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Liebe Pfarrgemeinde! 
Liebe Leserin, lieber Leser! 
 

Obwohl wir in diesem Jahr einen sehr milden Winter hatten, 
sehne ich mich nach Wärme und Licht, vor allem warte ich auf 
die Farben des Frühlings: das Weiß bis Hellrosa der Gänseblüm-
chen auf den grünenden Rasenflächen, auf das leuchtende Gelb 
der Narzissen oder der Forsythien, … 
 

Diese Farbigkeit lässt mich nach draußen gehen. Ich bewundere 
die Natur, wie sie austreibt und sprießt, und genieße das Licht 
und die Wärme. An solchen Tagen nehme ich das aufbrechende 
Leben in vollen Zügen in mich auf. 

 

Diese Frühlingsgefühle verbinde ich auch mit der Fastenzeit, in der wir uns befin-
den. Sie ist – von ihrem spirituellen Sinn her – nicht nur vom „Verzichten auf et-
was“ geprägt, sondern vor allem vom Ruf Jesu zur Umkehr und zum Glauben an 
das Evangelium. Wir sind eingeladen, uns auf das Wort Gottes einzulassen und 
darin eine (Neu-)Orientierung für unser Leben zu entdecken. Wo Menschen sich 
auf die Botschaft Jesu einlassen und danach handeln, wird etwas vom Reich Gottes 
spürbar, das uns – nach den Worten Jesu (Mk 1,15)– schon nahe ist! 
 

In dieser Fastenzeit hat sich wieder eine Gruppe gefunden, die die „Exerzitien im 
Alltag“ macht. Impulse, die nach dem Buch „Das Leben ent-decken. Ein Osterputz 
für die Seele“ von Andrea Schwarz und Ulrike Diekmann gestaltet sind, regen an, 
im eigenen Leben auf die Suche zu gehen, manches neu zu ent-decken und das 
Leben, das Gott uns verheißt, zu erspüren. 
 

Ein weiteres Projekt ist das „Fastentagebuch 2024“ im Seitenschiff des Bürger-
schiffs bzw. auf dem WhatsApp-Status. Für jeden der vierzig Fastentage, für die 
fünf Fastensonntage und den Palmsonntag gibt es einen Impuls, der anregt, das 
eigene Leben zu bedenken und neu auszurichten. 
 

All diese Angebote wollen helfen, die Zeit bis Ostern als eine Zeit des „Aufbre-
chens“ und „Sprießen“ zu erfahren, um dann in der Feier des Triduum Sacrums 
(Gründonnerstag bis Ostersonntag) den Sieg des Lebens über den Tod zu feiern. 
 

Ich lade ganz herzlich ein, in den restlichen Tagen der Fastenzeit sich auf das Le-
ben zu besinnen und in den Kartagen und zu Ostern die Gottesdienste von Tod 
und Auferstehung Jesu in unserer Pfarrkirche mitzufeiern! 
 

Wort des Pfarrers
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ANTON PLANT ZUM GEDENKEN 
 

Anton Plant war Zeit seines Lebens mit der Stadtpfarrkirche 
eng verbunden: 
Nach der Erstkommunion begann er seinen Dienst als Mi-
nistrant. Als Jugendlicher wurde er vom Mesner Pepi Agerer 
für Hilfsdienste herangezogen und in die Mesnerei einge-
führt. Diesen Dienst hat er ungefähr 70 Jahre lang bis zu sei-
nem unerwarteten Tod ehrenamtlich ausgeübt und die 
hauptamtlichen Mesner*innen und Pfarrer unterstützt. Mit 
seiner Ruhe und Übersicht hat er alles für die Gottesdienste 
vorbereitet und die Pfarrkirche für die Festtage geschmückt. 

 

Mit großer Dankbarkeit für seinen langjährigen Mesnerdienst und sein Wirken 
für die Pfarrkirche hat sich die Pfarrgemeinde am Montag, 19. Feber 2024, in un-
serer Pfarrkirche von ihm verabschiedet. 
 

Lieber Toni! 
Der Herr vergelte dir all dein Bemühen für die Pfarrkirche und schenke dir die 
ewige Ruhe! 

 

 
MESNER*INNEN DRINGEND GESUCHT 
 

Mit dem Tod von unserem langjährigen Mesner 
Anton Plant ist uns die letzte „eiserne Reserve“ 
verloren gegangen. Wir suchen dringend Frauen 
und Männer, die bereit sind, ungefähr einmal im 
Monat … 
 

… bei einer Sonntagsmesse 
… bei einem Sterberosenkranz 
… bei einem Begräbnis 

 

den Mesner*innendienst zu übernehmen! 
Wenn sich einige Personen gefunden haben, gibt es ein gemeinsames Treffen mit 
einer Einschulung in den Dienst. 
 

Wir bitten dringend um Unterstützung bei der Suche nach Mesner*innen: 
Erklärt Euch selber bereit! Sprecht Menschen direkt an und motiviert sie! 

1939 – 2024 

Abschied
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KINDERKREUZWEG IM PFARRPARK 
 

Wir laden alle Kinder 
mit Eltern, Großeltern, … ganz herzlich ein! 

 

 Freitag, 15. März 2024 
17.00 Uhr (Treffpunkt VS Hans Sachs) 

 

Bei Schlechtwetter findet der Kreuzweg in der Kirche statt! 
 
 

EMMAUSGANG FÜR FAMILIEN  
 

 Ostermontag, 1. April 2024, 17.00 Uhr 
Treffpunkt: Franziskanerkloster 

 

Kurzer Spaziergang mit kreativer Gestaltung 
zur Pfarrkirche Maria Himmelfahrt.  
Anschließend Ostereiersuche im Pfarrpark. 

 

Wir laden alle Familien ganz herzlich ein 
und freuen uns auf euer Kommen! 

Arbeitskreis Kinderliturgie 
 
 

ZWERGERLTREFF 
 

… ist ein gemütliches Zusammentreffen für Eltern, 
Großeltern und Kinder von 0 bis 5 Jahren und bie-
tet den Erwachsenen die Gelegenheit, sich auszu-
tauschen, Kontakte zu knüpfen und vieles mehr. 
Den Kleinen bietet der Treff diverse Spielmöglich-
keiten sowie das Kennenlernen von anderen Kin-
dern in diesem Alter. 
 

 Donnerstag, 21. März 2024 
 Donnerstag, 18. April 2024 
 Donnerstag, 16. Mai 2024 
 Donnerstag, 20. Juni 2024 

jeweils 15.00 - 16.30 Uhr, Pfarrhaus (1. Stock) 
 

Der Treff ist kostenlos und kann ohne Voranmeldung besucht werden. 
Weitere Infos bei PA Michaela Wanner (Tel. 0676-8730-7364) 

Kinder – Familien 
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ERSTKOMMUNION 2024 
 

Wir freuen uns über 44 
Erstkommunionkinder, 
die am Weißen Sonn-
tag zum ersten Mal das 
Sakrament der Eucha-
ristie in unserer Pfarre 
empfangen werden. 
Seit Oktober bereiten 
sich die Kinder in sieben Gruppen mit der Unterstützung ihrer Eltern darauf vor. 
Im Schulunterricht lernen sie einiges zur Person Jesu und der Kirche. Die Pfarrge-
meinde bietet den Kindern einen Raum für die praktische Umsetzung. 
 

So feierten die Kinder gemeinsam eine Taufandacht, gestalteten die Familien-
messe an mehreren Sonntagen und beteiligten sich an verschiedenen Sozialpro-
jekten wie der Dreikönigsaktion und dem verkehrten Adventkalender, der dem 
Barbaraladen zugutekam. 
 

Das Motto der Erstkommunion 
lautet: „Gott ist bunt“ – am 
Plakat in unserer Kirche darge-
stellt mit dem Symbol des Re-
genbogens. Angelehnt an die 
Schöpfungserzählung, in der 
Gott am sechsten Tag den 
Menschen erschaffen hat. Im 
Buch Genesis finden wir fol-
gendes Zitat dazu: 
„Gott erschuf den Menschen 
als sein Bild, als Bild Gottes er-
schuf er ihn. Männlich und 
weiblich erschuf er sie.“ 

 

Wenn wir uns die Verschiedenheit der Kinder auf dem Bild ansehen, so können 
wir durchaus behaupten, dass Gott bunt ist. Den Regenbogen dürfen wir als Ver-
bindung zwischen Himmel und Erde verstehen. Gott schließt einen Bund mit uns 
Menschen. Ein Zeichen seiner Liebe, das die Kinder nicht nur am Tag der Erstkom-
munion erfahren können. 

PA Michaela Wanner 

Erstkommunion
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LIEBE FIRMLINGE! 
LIEBE PFARRGEMEINDE! 
 

Ich heiße Peter Rinderer und bin 37 Jahre alt. Im Juni 
2024 darf ich Firmspender in eurer Pfarre sein. Ich 
wohne in Fulpmes, denn ich gehöre zur Ordensge-
meinschaft der Salesianer Don Boscos. Hier haben wir 
das Schülerheim Don Bosco, ein Wohnheim für rund 
160 Schüler und Schülerinnen der HTL Fulpmes. Neben 
meiner Tätigkeit als Schülerheim-Direktor und Religi-
onslehrer bin ich Jugend- und Jungscharseelsorger der 
Diözese Innsbruck. 
 

Bischof Hermann hat mich beauftragt, in mehreren Pfarren die Firmung zu spen-
den, was ich sehr gerne tue. 
 

Ich sportle oft, am liebsten Bergsteigen, Fußball spielen, Schifahren oder Rennrad-
fahren, und ich reise gerne. Ich finde es spannend und bereichernd, neue Orte und 
neue Menschen kennenzulernen, und lerne dabei viel Neues. Ich war direkt nach 
der Matura ein Jahr in Mexiko und meine schönsten Reisen gingen nach Brasilien, 
Ecuador, Israel und Portugal. 
 

Das ganze Leben ist für mich wie eine Reise mit unterschiedlichen Wegstrecken und 
mit Wegbegleiterinnen und -begleitern an unserer Seite. Die Firmung ist ein wich-
tiger Moment auf eurem Lebensweg. Was ihr in der Firmung geschenkt bekommt, 
ist die starke Zusage Gottes: „Ich bin mit dir!“ Gott geht alle unsere Wege mit, auf 
Gottes Schutz und Begleitung dürfen wir in jedem Moment unseres Lebens ver-
trauen. Darum habe ich für den Firmgottesdienst das Evangelium ausgewählt, in 
dem sich Jesus von den Aposteln vor der Himmelfahrt verabschiedet und sagt: „Ich 
bin mit euch alle Tage bis zum Ende der Welt.“ 
 

Ich freue mich auf die Firmung bei euch in Schwaz! 
Peter Rinderer 

 
 

Firmung 
mit Diözesan-Jugendseelsorger Peter Rinderer 

 

Samstag, 8. Juni 2024, 9.30 Uhr 
Pfarrkirche Maria Himmelfahrt 

Firmung 
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„GOTT IST IMMER ONLINE“ 
AKTION „BUCH ZUR FIRMUNG“ 

 

Apps können praktisch sein. Für vieles im Leben. 
Was Gottes Geist fürs Leben anzubieten hat, ist noch mal mehr. 
Eine kreative Kraft, die Lust aufs Leben machen will. 
Die Halt und Vertrauen gibt, Kraft und Mut – egal, was kommt. 
Denn Gott ist immer online. 
 

Jeder Firmling, der sich in unserer Pfarre zur Firmung vorberei-
tet, wird heuer bei der Firmung dieses Buch bekommen, das 
ihn/sie weiter auf seinem/ihrem Lebens- und Glaubensweg be-
gleiten soll. 
 

Wenn auch Sie ein Exemplar finanzieren wollen (á € 10,–), melden Sie sich bitte 
im Pfarrbüro (Tel. 62258). 
 

Gerne können Sie auch eine persönliche Widmung an einen bestimmten Firmling 
zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros beifügen. 
(Montag u. Dienstag 9.00-11.00 Uhr, Donnerstag 15.00-16.30 Uhr) 
 

Aus organisatorischen Gründen bitte ab 9. April bis spätestens 29. Mai 2024! 
Herzlichen Dank! 

 
 

MORGENLOB – LAUDES 
 
 

schön 
 

mit geschlossenen augen noch 
das zwitschern der vögel hören 
am frühen morgen 
 

mit leichtem blinzeln schon 
das funkeln 
der ersten sonnenstrahlen ahnen 

 

die augen aufschlagen 
sich strecken 
tief durchatmen 
und aufstehen 
 

hinein in einen neuen tag 
mit ohren für das leise 
und augen für das schöne 

 

maria radziwon  
 

Herzliche Einladung zum Morgenlob (Laudes): 
 

 jeden Dienstag, 8.00 Uhr 
Pfarrkirche Maria Himmelfahrt (Knappenchor vor Marienaltar) 

Firmung
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SPAZIERGANG FÜR TRAUERNDE MENSCHEN 
 

Trauer ist eine natürliche Reaktion auf Verluste in unserem 
Leben – Trennungen und Abschiede – und sie ist ein langer 
und individueller Prozess mit vielen Puzzleteilen – ein Trau-
erspaziergang kann eines dieser Teilchen sein, die beitra-
gen, die Trauer besser bewältigen zu können. 
 

Es kann Trost bringen, in die Natur hinauszugehen, denn in 
ihr kann der Kreis von Werden und Vergänglichkeit erfahren 
werden. Beim gemeinsamen Trauerspaziergang besteht die 
Möglichkeit, körperlich in Bewegung zu kommen, um sich 
auch innerlich wieder ein Stück auf den Weg durch die 
Trauer zu machen. 
 

Verschiedene Anregungen und Texte können Verbindungen zu den eigenen Ge-
danken und Gefühlen herstellen und die Erfahrung, in der Trauer nicht allein zu 
sein, kann gut tun. 
 

 Samstag, 6. April 2024, 14.00 bis ca. 16.00 Uhr 
Treffpunkt: Kirchenpark bei der Lichtsäule! 

 

Unser Weg wird uns über den Lahnbach und weiter zur Burg Freundsberg führen 
(Abschluss in der Schloss-Kapelle) 
 

Hinweis: Bitte angemessene Kleidung und Schuhwerk, 
leichter Regen soll uns nicht hindern! 

Anmeldung ist nicht erforderlich! 
Rückfragen etc. bei PA Judith Junker-Anker: 0676-8730-7363 

 
 

MAI-ANDACHTEN 
 

In den letzten Jahren hat es sich bewährt, dass wir die Anzahl 
der Mai-Andachten auf eine in der Woche reduziert haben. 
Durch den guten Besuch wurde eine starke Gebetsgemein-
schaft erfahrbar. 
 

Wir laden herzlich ein: 
 

 Dienstag, 14. Mai 2024 
 Dienstag, 21. Mai 2024 
 Dienstag, 28. Mai 2024 jeweils 19.00 Uhr, Pfarrkirche 

Wir laden ein …
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FÜR MENSCHEN IN NOT 
CARITAS-HAUSSAMMLUNG IM MÄRZ 2024 

 

Die Spenden aus der Frühjahrssammlung dienen der Inlandsarbeit der Caritas. Wir 
unterstützen damit Menschen, die dringend Hilfe brauchen: 
 

 Katastrophenhilfe: 
springt ein, wenn ein Brand oder ein an-
deres Unglück zur finanziellen Katastro-
phe führt. 

 Familienhilfe: 
ist zur Stelle, wenn durch die plötzliche Er-
krankung eines Elternteils kleine Kinder 
versorgt werden müssen. 

 Demenzberatung: 
bietet Entlastung für pflegende Angehö-
rige. 

 Sozialberatung: 
hilft Menschen in akuten Notsituationen. 
Sie erhalten Unterstützung in einem der 
Beratungszentren oder über die Online-
Sozialberatung. 

 Lerncafés: 
betreuen Schüler*innen aus benachteiligten Familien. 

 Wärmestuben und Essensausgabestellen: 
unterstützen Obdachlose. 

 
Wir bitten um Ihre Spenden 
und eine gute Aufnahme der Haussammler*innen! 
Ein herzliches „Vergelt‘s Gott!“ für Ihre Unterstützung 
 

PS: 10% der Sammlung kommen Bedürftigen in unserer Stadt über die Vinzenz-
gemeinschaft zugute! 

 
 
 

Alleine helfen geht oft nicht. 
Miteinander schon. 
Deshalb bin ich Caritas-Haussammler. 
 

Mag. Alois Gedl, Dekanatsassistent Breitenwang 

Caritas-Inlandshilfe
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WÜRSTELESSEN AM PALMSONNTAG 
MIT GROßER TOMBOLA 

 

Die Liturgie des Palmsonntags ist geprägt durch die 
bunte und lebendige Gemeinschaft. Am Pfundplatz wer-
den die Palmstangen und -buschen gesegnet und in der 
Palmprozession in die Pfarrkirche getragen, wo wir dicht 
gedrängt die hl. Messe feiern. 
 

 Palmsonntag, 24. März 2024 
nach der 9.30-Uhr-Messe im Pfarrsaal 

 

Die bunte Gemeinschaft wird beim gemeinsamen Würstelessen im Pfarrsaal 
fortgesetzt. Natürlich gibt es auch Kaffee und Kuchen. 

 

Heuer führen wir zusätzlich eine große Tombola mit tollen Preisen durch! 
Viele großartige Preise warten auf die Gewinner*innen! 
Beim Würstelessen im Pfarrsaal können die Lose zu je € 2,00 gekauft werden, 
und die Gewinne gleich anschließend im 1. Stock eingelöst werden! 

 

Der Erlös des Würstelessens und der Tombola 
kommt der Caritas-Inlandshilfe zugute! 

 
 

KREUZWEGE IN DER KLOSTERKIRCHE 
 

 Dienstag, Mittwoch u. Freitag, jeweils um 19.00 Uhr 
 
 

KIRCHENPUTZ 
 

Montag 25. März 2024 
Montag 12. August 2024 
Montag 11. November 2024 
 

Ich bitte alle, wieder fest mitzuhelfen, dass unsere Kirche in 
Glanz erstrahlen kann! 
Im Voraus sage ich allen schon ein herzliches „Vergelt’s Gott!“ 
 
 

KRANKENBESUCH / KRANKENKOMMUNION 
 

Wenn Sie in der Karwoche für sich oder für Angehörige einen Besuch wünschen, 
melden Sie sich bitte im Pfarrbüro! (Tel. 62258) 

Karwoche
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FEIER DER VERSÖHNUNG 
 

 FASTENZEITLICHE VERSÖHNUNGSFEIER 
 

Gott bietet uns immer wieder seine Versöhnung an. Sie wird uns in verschiede-
nen Formen zugesprochen, eine davon ist diese fastenzeitliche Versöhnungs-
feier, in der wir uns gemeinsam auf die Suche nach den Spuren des Heils ma-
chen, die in unserem Leben mit all seinen Krisen von Gott gewirkt werden. In 
der Besinnung auf unser Leben erfahren wir unsere Erlösungsbedürftigkeit, 
dürfen aber auch die Chance auf einen Neuanfang durch die Barmherzigkeit 
Gottes erfahren, die uns immer wieder zugesagt wird. 
Gott schenkt uns die Vergebung der Sünden und befähigt uns, in unserem Le-
ben Neuanfänge zu wagen. 
 

 Donnerstag, 21. März 2024, 19.00 Uhr Pfarrkirche 
 

 AUSSPRACHE UND SAKRAMENT DER VERSÖHNUNG  
 

 PFARRKIRCHE MARIA HIMMELFAHRT 
Dienstag, 26. März 2024, 17.30 – 18.30 Uhr 

 

 FRANZISKANERKIRCHE 
 

Sonn- und Feiertags: 
Während der 8.30-Uhr- und der 18.00-Uhr-Messe 
in der Klosterkirche 

Werktags: 
im Anschluss an die 9.00-Uhr-Messe – bitte bei der Pforte melden! 

Gründonnerstag, Karfreitag und Karsamstag 
jeweils von 9.00 bis 10.00 Uhr 

 
ÖLBERGANDACHT 
 

„Bleibet hier und wachet mit mir!“, war Jesu Wunsch an 
seine Jünger in dieser Nacht. So wollen wir gemeinsam 
noch eine Weile in der Pfarrkirche verweilen, miteinan-
der beten und singen – mit Ihm wachen – und dabei dem 
Geheimnis von Ostern ein Stück weit näherkommen. 
 

 Gründonnerstag, 28. März 2024 
 19.00 Uhr Messe vom letzten Abendmahl 
 anschl. Ölbergandacht 

Karwoche
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DIE FEIER DER KAR- UND OSTERWOCHE 
 

PALMSONNTAG 24. MÄRZ 2024 
 

Maria Himmelfahrt 
 9.30 Uhr Palmweihe am Pfundplatz 

Palmprozession zur Kirche 
 anschl. Hl. Messe mit Leidensgeschichte 

Wir laden alle Kinder herzlich ein, 
mit Palmbuschen und Palmstangen dabei zu sein! 

 

Franziskanerkirche 
 8.30 Uhr Palmweihe vor dem Kirchenportal 

Palmprozession in die Kirche 
 anschl. Hl. Messe 

Weitere Gottesdienste um 10.30 Uhr in St. Martin und 18.00 Uhr in der Klosterkirche 
 

GRÜNDONNERSTAG 28. MÄRZ 2024 
 

Maria Himmelfahrt 
 19.00 Uhr Messe vom letzten Abendmahl 
 anschl. Ölbergandacht (siehe Seite 11) 
 

Franziskanerkirche 
 18.00 Uhr Messe vom letzten Abendmahl 
 bis 20.00 Uhr Anbetung 
 

KARFREITAG 29. MÄRZ 2024 
 

Maria Himmelfahrt 
 15.00 Uhr Kreuzweg für alle 

Wir laden besonders die Kinder ein, dass sie 
zum Schmücken des Kreuzes eine Blume oder einen grünen 
Zweig mitbringen. 

 19.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Jesu Christi 
Lesungen – Leidensgeschichte – große Fürbitten – Kreuzvereh-
rung – Grablegung 
der Pfarrchor singt A-cappella-Gesängen zum Karfreitag 

 

Franziskanerkirche 
 16.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Jesu Christi 
 bis 18.00 Uhr Anbetung 

Karwoche
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KARSAMSTAG – TAG DER GRABESRUHE JESU 30. MÄRZ 2024 
 

Maria Himmelfahrt 
 8.00–17.00 Uhr Grabwache mit Andreas-Hofer-Schützen 
 

Franziskanerkirche 
 9.00–17.30 Uhr Grabwache mit Kaiserjäger 
 

HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG JESU CHRISTI 
 

KARSAMSTAG 30. MÄRZ 2024 
 

Maria Himmelfahrt 
 20.30 Uhr Feier der Osternacht 

Lichtfeier – Wortgottesdienst – Prozession des 
Auferstandenen – Tauffeier – Eucharistiefeier – Speisensegnung 
Der Pfarrchor singt Gesänge zur Auferstehung und Auszüge aus 
dem „Dettinger Te Deum“, „Halleluja“ aus „Der Messias“ v. 
Georg Friedrich Händel 

 anschl. Agape 
 

Franziskanerkirche 
 19.00 Uhr Feier der Osternacht 
 anschl. Segnung der Osterspeisen 
 

OSTERSONNTAG 31. MÄRZ 2024 
 

Maria Himmelfahrt 
 7.00 Uhr Hl. Amt mit Speisensegnung 
 9.30 Uhr Feierliches Osterhochamt mit Speisensegnung 

Der Pfarrchor singt die Missa in C, KV 259, v. W. A. Mozart 
 

Franziskanerkirche 
 8.30 Uhr Hl. Messe 
 18.00 Uhr Hl. Messe 

St. Martin 
 10.30 Uhr Hl. Messe 
 

(nach allen Gottesdiensten Speisensegnung) 
 

OSTERMONTAG 1. APRIL 2024 
 

Maria Himmelfahrt 
 9.30 Uhr Hl. Messe 
 

 17.00 Uhr Emmausgang der Familien 
(siehe Seite 4) 

 

Franziskanerkirche 
 8.30 Uhr Hl. Messe 
 18.00 Uhr Hl. Messe 
 

St. Martin 
 10.30 Uhr Hl. Messe 

Ostern
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RESTAURIERUNG DER ORGEL 
 

In den vergangenen Jahren wurde viel überlegt 
und geplant, die richtige Firma für dieses große 
Projekt gesucht und in der Fa. Rieger-Orgelbau 
gefunden. 
 

JETZT WIRD ES ERNST! 
 

Am Montag, 15. April 2024, kommen vier Mitar-
beiter, um das komplette „Innenleben“ der Or-
gel auszubauen und in die Werkstatt nach 
Schwarzach / Vorarlberg zu liefern. Diese Arbei-
ten vor Ort dauern voraussichtlich drei Wochen. 
 

In der Werkstatt wird jede einzelne Pfeife gereinigt und begutachtet, – falls not-
wendig – werden Deformationen oder Schäden repariert. Zusätzliche Register 
werden produziert, ein neuer Spieltisch wird angefertigt und die notwendige 
Elektronik vorbereitet. 
 

Der Einbau ist für Anfang 2025 geplant. Danach folgen Stimmung und Intonation, 
damit im Juli 2025 die restaurierte Orgel in Dienst genommen werden kann. 
 

GEHÄUSE DER ORGEL UND SONSTIGES 
 

Die Zeit der „leeren“ Orgel nutzen wir, um die Orgelgehäuse zu reinigen und Fehl-
stellen an der Fassung und Vergoldung zu beseitigen. Dazu läuft derzeit eine Aus-
schreibung unter geeigneten Restauratoren. 
 

Weiters wird die Stromversorgung der Orgel den neuen Erfordernissen angepasst 
und die Beleuchtung der Empore erneuert. 
 

Schließlich wird noch der Boden bearbeitet. Wir streben eine Absenkung des Ni-
veaus an, beseitigen das derzeitige „Flickwerk“ und wollen – der restaurierten Or-
gel entsprechend – eine passende Optik erzielen. 
 

WIE KÖNNEN SIE DIE PFARRE UNTERSTÜTZEN? 
 

 durch „handfestes Anpacken“ 
Lt. Konzept der Orgelbaufirma kann es notwendig sein, dass Ehrenamtliche mit-
helfen, Pfeifen und anderes Material für den Abtransport von der Empore her-
unterzutragen. Dazu wird es zeitnah entsprechende Aufrufe (Plakat, Mittei-
lungsblatt, WhatsApp, …) geben. Bitte sich bei Pfr. Martin Müller melden! 

 

Restaurierung
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 durch eine einmalige Spende 
bar im Pfarrbüro abgeben oder überweisen 
IBAN:   AT74 3632 2000 0003 5147   Raiffeisen Regionalbank Schwaz-Wattens 
IBAN:   AT54 4239 0006 0004 7458   Volksbank Tirol 
IBAN:   AT53 2051 0000 0001 0892   Sparkasse Schwaz 

 

 durch Kranzspenden 
Wir sind sehr dankbar, wenn Sie bei Begräbnis-
sen auf die Möglichkeit von Kranzspenden zu-
gunsten der Orgelrestaurierung hinweisen. 

 

 durch einen befristeten Dauerauftrag 
Wie wäre es, wenn Sie bei Ihrer Bank einen Dau-
erauftrag (Verwendung: „Orgelrestaurierung“) 
auf eines der obenstehenden Konten einrichten, mit dem Sie einen beliebigen 
Betrag monatlich oder vierteljährlich abbuchen lassen? 

 

WIR BEDANKEN UNS SCHON JETZT FÜR IHRE UNTERSTÜTZUNG! 
 
 

 „HEIMAT UND FREMDE“ 
BIBELABEND MIT PA JUDITH JUNKER-ANKER 

 

Das Fremde und Unbekannte fasziniert uns im Ur-
laub, aber wenn es uns daheim (zu) nahe kommt, 
geben wir ihm ein anderes Vorzeichen. Doch in un-
serer Welt, in der wir schon längst vernetzt und in 
vielen Bereichen voneinander abhängig sind, stößt 
die Aufteilung in „fremd“ und „einheimisch“ bald 
an ihre Grenzen. 
 

Auch die Bibel kennt das Fremdsein, das Auf-dem-Weg-Sein, die Suche nach 
Bleibe, … Gerade das biblische Israel betont Gastfreundschaft den Fremden ge-
genüber und Wahrung ihrer Grundrechte – immer sich erinnernd, dass Israel 
selbst fremd war in Ägypten! 
Und im Grunde sind auch wir selbst alle „nur Gast auf Erden“… 
 

 Dienstag, 23. April 2024, 19.30 Uhr, Pfarrsaal (Pfarrhaus 2. Stock, Lift!) 
 

Anmeldung erbeten bis 19. April 2024: 
‒ PA Judith Junker-Anker (0676-8730-7363) 
‒ im Pfarrbüro (62258) 

 

Herzliche Einladung an alle Bibelinteressierten! 

Bibel



 
16

FRAUENRUNDE 
 

 „Ererbte Narben heilen“ 
Fraueneinkehrnachmittag mit Veronika Santer 
Unsere Ahnen haben auch schwere Zeiten erlebt … 
Was in einem System – egal ob bei einem einzelnen Men-
schen oder bei ganzen Gruppen – nicht verarbeitet werden 
konnte, taucht irgendwann wieder auf, weil letztlich alles ei-
ner Heilung bedarf. Manchmal kommt dies erst Generationen 
später zutage. Die Schwierigkeit ist, dass es zunächst kaum zugeordnet werden 
kann – das kann von eigenartigen Gefühlen, Krankheitssymptomen, scheitern-
den Beziehungen bis zu gesellschaftlichen Konflikten und Krisen reichen. 
– Wo können die Wurzeln für solche Geschehen sein? 
– Wie kann eine Lösung aussehen oder gelingen? 
– Was kann befreiend wirken? 
Damit können sich Wege zu Wohlbefinden und Frieden sowohl persönlich 
und/oder gesellschaftlich auftun. 
 Samstag, 16. März 2024, 14.00 Uhr, Pfarrsaal (Pfarrhaus 2. Stock) 

Vortrag – Hl. Messe – Jause 
 

 „Osterkerzen to go“ der Frauenrunde 
Die Frauen sind wieder sehr fleißig gewesen und 
haben viele Osterkerzen verziert, die im Ein-
gangsbereich der Pfarrkirche Maria Himmelfahrt 
zum kontaktlosen Verkauf angeboten werden: 
 

Palmsonntag 8.00 – 18.00 Uhr 
Gründonnerstag 8.00 – 19.00 Uhr 
Karfreitag 8.00 – 19.00 Uhr 
Karsamstag 8.00 – 20.30 Uhr (solange der Vorrat reicht!) 

Der Reinerlös kommt wie immer karitativen Zwecken zugute. 
 

 Führung durch unsere Pfarrkirche 
mit Gottfried Winkler  
 Donnerstag, 4. April 2024, 17.00 Uhr 

Treffpunkt: vor der Pfarrkirche (Franz-Josef-Straße) 
anschl. Möglichkeit zur Mitfeier der Abendmesse 

 

 Muttertagsfeier 
Besinnliches und Lustiges zum Thema „Mutter sein“ 
 Donnerstag, 2. Mai 2024, 19.30 Uhr, Pfarrsaal (Pfarrhaus 2. Stock) 

Frauen 
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 Abschluss 
 Donnerstag, 6. Juni 2024, in einem Restaurant 

 

 Ausflug der Frauenrunde und Kirchenputzer*innen 
 Dienstag, 25. Juni 2024 

 

Wir heißen alle interessierten Frauen herzlich willkommen! 
 
 

TAIZÉ-GEBET 
 

 Sonntag 28. April 2024 19.30 Uhr 
 Samstag 18. Mai 2024 20.00 Uhr 

(pfingstliche Gebetsnacht) 
 Sonntag 16. Juni 2024 19.30 Uhr  

jeweils Knappenchor der Pfarrkirche Maria Himmelfahrt 
Die Wortgottesdienstleiter*innen laden herzlichst zum Gebet ein. 

 
 

GEMEINSCHAFTLICHE TAUFFEIERN 
 

Seit September 2022 werden in unserer 
Pfarrgemeinde nur mehr Termine vergeben, 
bei denen maximal drei Kinder zugleich ge-
tauft werden. 
 

Zehn Tage vor der Taufe treffen sich die Fa-
milien gemeinsam zur Vorbereitung. Dabei 
werden Inhalt und genauer Ablauf der Taufe 
mit dem Tauf-Team (Pfr. Martin Müller, PA 
Michaela Wanner, Christiane Hannebach, Ju-
lia Maier-Thurner und Eva Saxl) besprochen. 
 

Tauffeier Taufvorbereitung 
Sa. 20.04.2024 14.00 Uhr Mi. 10.04.2024 18.00 Uhr 
Sa. 18.05.2024 11.00 Uhr Mi. 08.05.2024 18.00 Uhr 
Sa. 15.06.2024 14.00 Uhr Mi. 05.06.2024 18.00 Uhr 
Sa. 06.07.2024 11.00 Uhr Mi. 26.06.2024 18.00 Uhr 
Sa. 20.07.2024 14.00 Uhr Mi. 10.07.2024 18.00 Uhr 

 

Anmeldung im Pfarrbüro:  Tel. 62258  Email pfarre.schwaz.himmelfahrt@dibk.at 

Wir laden ein …
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RADLERMESSE – MITTWOCH, 1. MAI 2024, 9.30 UHR, PFARRPARK 
 

Alle – vom gemütlichen Gelegen-
heitsfahrer bis zum ambitionier-
ten Freizeitsportler – alle, die 
während des Jahres mit dem 
Fahrrad unterwegs sind, sind 
herzlich zu dieser Messfeier ein-
geladen. Im Anschluss werden die 
Fahrer*innen und ihre Fahrräder 
gesegnet. 

Bei Schlechtwetter in der Pfarrkirche! 
Die Räder können aber auch in diesem Fall für die Segnung mitgebracht werden. 
Nachher haben alle beim sogenannten „Einradeln“ von Probike die Gelegenheit, 
die Beine wieder in Schwung zu bringen. 
 
 

PFINGSTLICHE GEBETSNACHT 
 

Jesus spricht zu seinen Jüngern: 
 

Darum sage ich euch: 
Bittet, dann wird euch gegeben; 
sucht, dann werdet ihr finden; 
klopft an, dann wird euch geöffnet. 
 

Denn wer bittet, der empfängt; 
wer sucht, der findet; 
und wer anklopft, dem wird geöffnet. 
 

Der Vater im Himmel 
wird den Heiligen Geist denen geben, 
die ihn bitten. Lk 11, 9-10.13b 

 

Pfingstsamstag, 18. Mai 2024 
Pfarrkirche Maria Himmelfahrt 

 

 19.00 Uhr Vorabendmesse in der Pfarrkirche 
 anschl. Aussetzung des Allerheiligsten 
 ab 20.00 Uhr Gebetsstunden der verschiedenen Gruppen 

 

Wir laden Sie ganz herzlich ein! 
 

Pfarrgemeinderat mit Pfr. Martin Müller 

Wir laden ein …
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SALVE GUARDIA 
 

Im Frühling beginnt wieder die Zeit der Prozessionen. Dem 
aufmerksamen Betrachter der Prozessionen in Schwaz fal-
len zwei Besonderheiten im Vergleich zu anderen Orten Ti-
rols auf: die Lahnbachprozession, die es so nur in Schwaz 
gibt sowie die Begleitung des Allerheiligsten von Männern 
in historischer Ausrüstung unmittelbar beim Traghimmel. 
 

Diese Uniformierten sind Mitglieder der Salve Guardia, ei-
ner Formation, die in Schwaz von Georg Graf Tannenberg 
nach seiner Rückkehr von der Verteidigung Wiens 1686 
zum Schutz vor Übergriffen auf die Prozessionen gegrün-
det wurde. Sie rekrutierte ihre Mitglieder aus der Corporis-
Christi-Bruderschaft, wuchs rasch zu beachtlicher Stärke 
an und beeindruckte als berittene Truppe in barockem 
Pomp die Bevölkerung. 

 

Ein jähes Ende nahm diese Entwicklung durch den 
Brand von Schwaz 1809, bei dem fast die gesamte 
Ausrüstung vernichtet wurde. Nach den Jahren gro-
ßer Not in Schwaz betrieb der damalige Bürgermeis-
ter Spornberger die Reorganisation der Salve Guar-
dia als Fußtruppe. Er organisierte 1859/60 die noch 
heute üblichen Uniformen (ehemalige Wiener Bür-
gergarde). 1886 wurde anlässlich der Feier zum 
200jährigen Bestehen die kostbare Standarte ange-
schafft. 
 

Nach der wechselhaften Geschichte des 
20. Jahrhunderts wurde die Salve Guardia 
2013 zusammen mit drei weiteren noch 
existierenden Sakramentsgarden in Hall, 
Thaur und Volders in das Immaterielle 
Weltkulturerbe der UNESCO und ihre Mit-
glieder 2024 in den katholischen Laienrat 
der Diözese Innsbruck aufgenommen. 
 

Für weitere Informationen 
freut sich die Salve Guardia über Ihre An-
frage per Email salve.guardia@gmx.at. 

barocke Holzstandarte 
beritten mit alter Uniform 

Salve Guardia
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STILLE ZEIT 
MIT UNSEREM HERRN 
JESUS CHRISTUS 

ANBETUNG IN ST. MARTIN 
 

Eine Gruppe von engagierten Gläubi-
gen möchte in der Osterwoche mit ei-
ner Anbetungsinitiative in der Kirche St. 
Martin in Schwaz starten, jeweils Don-
nerstag, 8.00 Uhr, bis Samstag, 8.00 
Uhr. Dazu werden noch Anbeter*innen 
für je 1 Stunde im Fixdienst und Anbe-
ter*innen für den Ersatzdienst gesucht. 
 

Am 4. April 2024 wird mit dieser wö-
chentlichen Anbetung begonnen. 
 

Anmeldung und Info: 
 Hubert Ringler 0664-73602159 hubert.ringler05@gmail.com 
 Horst Wimpissinger 0664-4596621 horst.wimpissinger@uniqa.at 

  oder e.lutz@tsn.at 
 
 

KRANZSPENDEN 
 

Wir wurden darauf hingewiesen, dass es aus Datenschutzgrün-
den problematisch ist, wenn wir an dieser Stelle die Spender*in-
nen namentlich und mit der Höhe der Spende veröffentlichen. 
Aus diesem Grund werden wir ab dieser Ausgabe des Pfarrbriefs 
nur mehr die Summe der Spenden bei den Verstorbenen be-
kanntgeben. 
 

Ich hoffe, dass auch weiterhin Kranzspenden für die Pfarrkirche bzw. Orgel gewid-
met und in Verbundenheit mit den Verstorbenen geleistet werden. 
 

Verstorbene Spenden 
 

Berta Teissl € 100,00 
Anton Plant € 1.680,00 

 

Für die Kranzspenden zugunsten der Erhaltung unserer Pfarrkirche bzw. 
Restaurierung der Orgel sind wir sehr dankbar und bitten weiter darum. 

Wir laden ein …
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AUS DEN MATRIKENBÜCHERN 
 

Taufen: 
 

27.01.2024 Frida Mathilda Bilgeri 
 Raphael Niederlechner 
24.02.2024 Valentin Schatz 
 

„Herr, begleite sie auf ihrem Lebens- und Glaubensweg!“ 
 

Begräbnisse: 
 

24.11.2023 Hubert Arnold, 91 Jahre 
 Herma Werth geb. Bachmann, 86 Jahre 
 Berta Teissl geb. Danzl, 95 Jahre 
05.12.2023 Dr. Josef Schatz, 84 Jahre 
18.12.2023 Edith Markart geb. Anfang, 65 Jahre 
28.12.2023 Irmgard Heiß geb. Holzner, 71 Jahre 
 

10.01.2024 Margit Tipotsch geb. Kaufmann, 77 Jahre 
24.01.2024 Herwig Warasin, 83 Jahre 
29.01.2024 Michael Achleitner, 71 Jahre 
08.02.2024 Martha Rainer, 92 Jahre 
09.02.2024 Peter Wernard geb. Schaffenrath, 75 Jahre 
13.02.2024 Anton Plant, 84 Jahre 
15.02.2024 Hilda Haidacher geb. Pfister, 82 Jahre 
16.02.2024 Hilde Danzl geb. Pienz, 87 Jahre 
27.02.2024 Franz Marchiodi, 99 Jahre 
 

„Herr, gib ihnen die ewige Ruhe!“ 

 
ANKÜNDIGUNGEN 
 

So. 17.03. 9.30 Uhr Gemeinschaftsmesse der Kolpingsfamilie 
Do. 21.03. 15.00 - 16.30 Uhr Zwergerltreff, Pfarrhaus, 1. Stock (siehe Seite 4) 

19.00 Uhr fastenzeitliche Versöhnungsfeier 
Mo 25.03. Ab 9.00 Uhr bzw. 13.30 Uhr Kirchenputz 

Herzliche Bitte an alle freiwilligen Helferinnen und Helfer! 
 

Karwoche / Ostern Sehen Sie bitte auf den Seiten 12 - 13 nach! 
 

Do. 04.04. 10.00 Uhr Probe für Erstkommunion 
17.00 Uhr Frauenrunde – Kirchenführung mit Gottfried Winkler 
(siehe Seite 16); 19.00 Uhr Hl. Messe 

Matriken
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Fr. 05.04. 10.00 Uhr Probe für Erstkommunion 
Sa. 06.04. 14.00 Uhr Spaziergang für Trauernde (siehe Seite 8) 
So. 07.04. Weißer Sonntag – Feier der Erstkommunion: 9.20 Uhr Einzug vom 

Rathaus in die Pfarrkirche, anschl. festlicher Gottesdienst mit Tauf-
erneuerung 

Mi. 10.04. 18.00 Uhr Taufgespräch (zur Gemeinschaftstaufe 20.04., 14.00 Uhr) 
Do. 11.04. 15.00 Uhr Seniorenmesse im Pfarrsaal; keine Abendmesse 
Sa. 13.04. Firmling-Pat*innen-Nachmittag (Pfarrkirche) 
So. 14.04. 9.30 Uhr Hl. Messe, anschl. Lahnbachprozession 

anschl. Pfarrcafe im Pfarrsaal 
Mo. 15.04. Beginn der Orgel-Restaurierung 
Do. 18.04. 15.00 - 16.30 Uhr Zwergerltreff, Pfarrhaus, 1. Stock (siehe Seite 4) 
Sa. 20.04. 14.00 Uhr Gemeinschaftstaufe (Taufgespräch am 10.04., 18.00 Uhr) 

19.00 Uhr Wortgottesfeier in der Spitalskirche 
Di. 23.04. 19.30 Uhr „Heimat und Fremde“ – Bibelabend mit PA Judith Junker-

Anker, Pfarrsaal (siehe Seite 15) 
Fr. 26.04. 17.00 Uhr Come together (Abschluss Erstkommunionvorbereitung) 
Sa. 27.04. Einkehrvormittag der Firmlinge 
So. 28.04. 19.30 Uhr Taizé-Gebet im Knappenchor der Pfarrkirche 
 

Mi. 01.05. 9.30 Uhr Radlermesse im Pfarrpark 
Do. 02.05. 19.00 Uhr Hl. Messe; 19.30 Frauenrunde: Muttertagsfeier 
Fr. 03.05. 19.00 Uhr Maiandacht der Kolpingsfamilie auf der Rottenburg 

Abend Diözesane Firmlingswallfahrt auf St. Georgenberg 
So. 05.05. 9.30 Uhr Floriani-Messe 
Mo. 06.05. 19.00 Uhr 1. Bitttag (St. Martin) 
Di. 07.05. 19.00 Uhr 2. Bitttag (Schlössl) 
Mi. 08.05. 18.00 Uhr Taufgespräch (zur Gemeinschaftstaufe 18.05., 11.00 Uhr) 

19.00 Uhr 3. Bitttag (Spitalskirche)  
Do 09.05. Christi Himmelfahrt: 9.30 Uhr Hl. Messe 
Di. 14.05. 19.00 Uhr Maiandacht (Pfarrkirche); 19.30 Sitzung des Pfarrge-

meinderats 
Do. 16.05. 15.00 Uhr Seniorenmesse im Pfarrsaal; keine Abendmesse 

15.00 - 16.30 Uhr Zwergerltreff, Pfarrhaus, 1. Stock (siehe Seite 4) 
Sa. 18.05. 11.00 Uhr Gemeinschaftstaufe (Taufgespräch am 08.05., 18.00 Uhr) 

19.00 Uhr Vorabendmesse in der Pfarrkirche, 
anschl. Taizé-Gebet und pfingstliche Gebetsnacht (siehe Seite 18) 

So. 19.05. Pfingstsonntag: 9.30 Uhr Hochamt – der Pfarrchor singt „The Latin 
Jazz Mass“ von Martin Völlinger 

Termine
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Mo. 20.05. Pfingstmontag: 9.30 Uhr hl. Messe in der Pfarrkirche; 
10.30 Uhr hl. Messe in der Kapelle des Marienheims 

Di. 21.05. 19.00 Uhr Maiandacht (Pfarrkirche) 
So. 26.05. 9.30 hl. Messe; anschl. Pfarrcafe im Pfarrsaal 
Di. 28.05. 19.00 Uhr Maiandacht (Pfarrkirche) 
Mi. 29.05. 19.00 Uhr Vorabendmesse in der Spitalskirche 
Do. 30.05. Fronleichnam: 8.30 Uhr Große Stadtprozession mit Gottesdienst in 

St. Barbara und Rückweg über das untere Dorf 
 

Mi. 05.06. 18.00 Uhr Taufgespräch (zur Gemeinschaftstaufe 15.06., 14.00 Uhr) 
Do. 06.06. 19.00 Uhr Hl. Messe, anschl. Frauenrunde: Abschlussessen 
Sa. 08.06. 9.30 Uhr Firmung in Maria Himmelfahrt (Diözsanjugendseelsorger 

Peter Rinderer) 
So. 09.06. Herz-Jesu-Sonntag: 8.30 Uhr Herz-Jesu-Prozession zur Pirchanger-

kapelle mit Gelöbniserneuerung 
Mi. 12.06. Redaktionsschluss für Pfarrbrief „Sommer“ (erscheint Ende Juni) 
Do. 13.06. 15.00 Uhr Seniorenmesse im Pfarrsaal, keine Abendmesse 
Sa. 15.06. 14.00 Uhr Gemeinschaftstaufe (Taufgespräch am 05.06., 18.00 Uhr) 
So. 16.06. 19.30 Uhr Taizé-Gebet im Knappenchor der Pfarrkirche 
Di. 18.06. 8.00 Uhr Letzte Laudes vor Sommerpause; 

19.30 Uhr Sitzung des Pfarrgemeinderats 
Do. 20.06. 15.00 - 16.30 Uhr Zwergerltreff, Pfarrhaus, 1. Stock (siehe Seite 4) 
Sa. 22.06. 15.00 Uhr Familienwanderung 

19.00 Uhr Patrozinium (Hl. Johannes der Täufer) in Spitalskirche 
anschl. Agape 

Di. 25.06. Ausflug der Frauenrunde und Kirchenputzer*innen 
Mi. 26.06. 18.00 Uhr Taufgespräch (zur Gemeinschaftstaufe 06.07., 11.00 Uhr) 
 

Fr. 05.07. 8.00 Uhr Interrelig. Schlussgottesdienst des Schulen Hans Sachs 
Sa. 06.07. 11.00 Uhr Gemeinschaftstaufe (Taufgespräch am 26.06., 18.00 Uhr) 
 
 
 
 
 
 
 
 

Impressum 
Herausgeber: Röm.-kath. Pfarrgemeinde Maria Himmelfahrt / Pfr. Martin Müller 
6130 Schwaz Tannenberggasse 15; Email: pfarre.schwaz.himmelfahrt@dibk.at 
DVR-Nr. 0029874(10774); Druck: STEIGERDRUCK Axams; Erscheinungsort: 6130 Schwaz 
 

Spenden: – im Pfarrbüro 
– Raiffeisen Regionalbank Schwaz IBAN:   AT74 3632 2000 0003 5147 
– Volksbank Tirol IBAN:   AT54 4239 0006 0004 7458 
– Sparkasse Schwaz IBAN:   AT53 2051 0000 0001 0892 

Termine



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Grab,	das	ist	…	
… nicht	mehr	weiter	können	
… keine	Aussicht	haben	
… zerbrochene	Seele	
… ausgeronnen	
… tot	

Auferstehung,	das	ist	…	
… eine	Aufgabe	haben	
… Neuland	sehen	
… Liebe	schenken	
… Vertrauen	können	
… leben	

 


